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Lebenslauf 

 

 

Geboren:  Hannover 

 

Schule:   1991: Grundschule Schondorf am Ammersee 

   1995–2004: Rhabanus-Maurus-Gymnasium St. Ottilien 

 

Studium:   WS 2004/05: Otto-Friedrich-Universität Bamberg, 

   Lehramt für Gymnasien (Latein/Deutsch) 

   WS 2008/09: Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Magister 

Artium (HF: Germanistik/Deutsche Sprachwissenschaft, 

NF: Germanistik/Deutsche Literaturwissenschaft, Latinistik) 

   Herbst 2010: Erste Staatsprüfung für das Lehramt für Gymnasien 

   Frühjahr 2011: Magister Artium  

   Frühjahr 2017: Dissertation „Volkssprachige Wörter 

in Pactus und Lex Alamannorum“ 

 

Berufstätigkeit: 2011–2018 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für 

Deutsche Sprachwissenschaft, Otto-Friedrich-Universität 

Bamberg (Forschung und Lehre) 

   2012–2018 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am DFG-Projekt 

„Digitale Erfassung und Erschließung des volkssprachigen 

Wortschatzes der kontinentalwestgermanischen Leges barbarorum in 

einer Datenbank“  

   2018–2019 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Professur für 

Ältere deutsche Philologie an der Universität Trier  

   Seit 2019 Redaktor des Bayerischen Wörterbuchs an der 

Bayerischen Akademie der Wissenschaften 


